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G russw o rt E

Architektur undStädtebau nachhaltiggestalten erfordert ein Höchstmass an Knowhow

und Kreativität, aber vor allemeinen intensiven Austausch aller Akteure.
Swiss Re fördert diesenDialog und begrüsst die Teilnehmenden der Tagung «Bauen

für die 2000-Watt-Gesellschaft» im Swiss Re Centre for Global Dialogue. Es ist die
Aufgabe der Experten, verantwortungsbewusste, intelligente und kreative Wege

zur 2000-Watt-Gesellschaft aufzuzeigen. Wirtschaft und Politik müssen das Umfeld

für die Realisierung schaffen. Swiss Re hat diese Verantwortung in ihren «Principles

forCorporateArchitecture»verankert. UnserUnternehmenverpflichtet sich zuden
Grundsätzen der Nachhaltigkeit an allen Standorten und in allen Aspekten des Bauens.

Wir freuenunsaufeinezukunftsweisende Diskussion!

AXA Winterthur integriert ökologisches Denken und Handeln zunehmend in ihr
Kerngeschäft, die Finanz- und Immobilienanlagen. Rund 13 Prozent der uns an­vertrauten

Gelder investieren wir in Immobilien. Dabei achten wir darauf, dass die
Gebäude nach den Prinzipien der Nachhaltigkeit erstellt und unterhalten werden.
BeiunserenInvestitionenbeurteilen wir ökonomische, gesellschaftliche und
ökologische Aspekte gleichermassen. Wichtig sind uns dabei eine ökologische Bauweise

ohneEinsatzvonschadstoffhaltigen Baustoffen,dieCO2-neutrale Wärme­erzeugung

sowie eine gute Anbindung an den öffentlichen Verkehr. Die Wertbeständigkeit
unserer Anlagen und die gesellschaftliche Verantwortung gehen so Hand in Hand. Ein

ideales Szenario, das ich auch den Veranstaltungen zum «Bauen für die 2000-Watt-

Gesellschaft»sehr wünsche.
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